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Von Biocontrol zu Bioprotection

Pathogen

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Bioprotection : Herausforderungen und Chancen

Á Hintergrund : Wachsender Druck, synthetische Pestizide durch 

umweltfreundliche biologische Alternativen für den Pflanzenschutz zu ersetzen.

Á BioProtection trägt zur Bio -Intensivierung der landwirtschaftlichen Systeme bei.

Á Markt für Bioprotektoren

Á Nutzung der mikrobiellen Vielfalt und Interaktionen für Innovationen

Á Beispiele aus dem Portfolio der Agroscope-Forschungsprojekte im Bereich 

Bioprotection

Á Einige Schlussfolgerungen

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Auf dem Weg zum ökologischen Ersatz & Verbesserung

Bio -Intensivierung/Verbesserung

Geändert aus :
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Bio -Verbesserung

Á Bio-Verbesserung (Bio-Intensivierung) :

ÅBioDiversität (unterirdisch, oberirdisch)

ÅBioStimulation

ÅBioDüngung

ÅBioSchutz :

Der Begriff fasst Biokontrollmittel aus verschiedenen Rechtsbereichen 

zusammen (IBMA 2018): Makroorganismen (die im Rahmen nationaler 

Verordnungen in der EU eingesetzt werden), Mikroorganismen 

(Verordnungen (EG) 1107/2009 und (EU) 2019/1009), botanische und 

halbchemische Produkte (Verordnung 1107/2009).

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Bioprotektoren : 4 Kategorien

Beneficial Insects, 

Motten und 

Nematoden, die 

andere Insekten und 

Motten kontrollieren 

Insect pheromones und 

plant kairomones, die das 

Verhalten von bestimmten 

Insekten oder Pflanzen 

beeinflussen

Mikroorganismen, 

die Schädlinge und 

Krankheiten 

ausrotten oder 

kontrollieren

Botanische Extrakte 

und Mineralien 

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Alain Gaume

chemisch

bio -

tech.

Belästigungsschwellen

Vorhersagesysteme

Förderung 
natürlicher 

Antagonisten
Resistente Sorten

Kulturelle Praktiken
(Fruchtfolge, Düngung, 

Datum der Aussaat usw.).

bio -

Logik
Physik

Bioprotection beteiligt sich am integrierten 
Pflanzenschutz (ICP)

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Treffen Parlamentarische Gruppe für Bildung, Forschung und Innovation am 21.03.2019

Eva Reinhard - AGROSCOPE

Fortschritte wurden erzielt 

Straumann , 2005

Bekämpfung Kartoffelkäfer

Bundesarchiv, 1953

Bekämpfung Apfelwickler

Bekämpfung Maikäfer

integriert:

Schadschwellen

DDT-Zeitalter Heute

Schadschwelle 1 -2 Herde pro Are 

oder 30% der Pflanzen mit jungen 

Larven (<0,5cm) und Eigelegen

dann Spinosad, Azadirachtin, B. 

thuringiensis und Wachstums-

regulatoren

alternativ:

Verwirrung

alternativ:

Pilze

Maikäferlarven, die 
infiziert sind mit
Beauveria brongniartii,
Christian Schweizer, 
Agroscope

Nachweis von 
Sexualpheromonen 
(60er Jahre), 
Feldversuche 
(Agroscope 70er Jahre)

Forschung 
Toleranzschwellen 
Agroscope

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Bioprotection unterstützt den europäischen Green 
Deal und zahlreichen Programme in der Schweiz. 
. EU-Strategien 

Ausgewählte 2030 Ziele Bioprotection

Farm-to-Fork 50 % weniger chemischer Pestizideinsatz 

V

Farm-to-Fork Ökologischer Landbau auf 25 % 

bewirtschaftetem Land V

Biodiversität 10 % der landwirtschaftlichen Fläche -> hohe 

Vielfalt an Landschaftsmerkmalen V

Zero Pollution 75 % der Böden sind gesundheitsgefährdend

V

NAP PSM 50%ige Verringerung der Risiken, die durch 

die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 

entstehen können (2027)

V

Kantonale Pläne Idem NAP PSM

V
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Statistik des europäischen und globalen 
Bioprotection -Marktes (2020)

Verkauf Jährliches Wachstum

BioSchutz
~ 0.9 Milliarden Euro *

~ 3.6 Milliarden US $

23 %

15 %

Pflanzenschutz (gesamt)
~ 10 Milliarden Euro

~ 60 Milliarden US$

4 %

3 %

üDer Bioprotection -Markt hat eine signifikante kritische Masse erreicht

üBioprotection ist auf dem Vormarsch

üEs gibt noch viel zu tun...

ÅMit 61% der Umsätze von kleinen und mittleren Unternehmen (SMEs) 

Å Mehr als 1600 Bioprotectionsprodukte sind in verschiedenen europäischen Mitgliedsstaaten 

erhältlich, und 87% dieser Produkte stammen von KMUs. 

*

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022 Quelle: IHS Markit und Dunham Trimmer
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Statistik des weltweiten Bioprotection -Marktes (2020)

Quelle: IHS Markit und Dunham Trimmer

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Bioprotection : Stand der Einführung

ÅAckerbau

ÅEinige gute Beispiele

ÅNoch viel zu erreichen

ÅWeinbau / Obstbau

ÅViele gute Beispiele

ÅWork in progress

ÅAnbau in Gewächshäusern

ÅNormalität
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140 Produkte warten in der 

gesamten EU auf ihre 

Zulassung 

120 Produkte in Vorentwicklung 

noch nicht eingereicht

Können die EU und die Schweiz von diesem Innovationsreichtum profitieren? 

Durch eine Regulierung, die den Bioprotection begünstigt?

KMU sind die wichtigsten Triebfedern für die 
Entwicklung und Vermarktung von Bioprotektoren in 
Europa.
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Konvergente Technologien schaffen neue Lösungen

ÅNeue 
Formulierungen

ÅApplikations -
technologie

ÅKünstliche 
Intelligenz

ÅNeue Technologien
Bioprotection

ÅMikrobiome

ÅInteraktion 
zwischen den 
beiden

ÅFernerkundung

ÅSampling

Informations -
technologien

Bioprotection
-technologien

Formulierung
Technologie

Kognitive
Wissen -
schaften

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Alain Gaume

Kosten: 130-150 CHF/ha (ohne Arbeit)

Am Beispiel der Bekämpfung des Maiszünslers

Jahrestagung NAP PSM, 08.09.2022
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Nutzung der mikrobiellen Vielfalt und Interaktion 
für Innovationen

Nützliche Insekten, 

Milben und 

Nematoden, die 

andere Insekten und 

Milben bekämpfen. 

Insektenpheromone und 

Pflanzenkairomone, die 

das Verhalten von 

bestimmten Insekten oder 

Pflanzen beeinflussen.

Mikroorganismen, 

die Schädlinge und 

Krankheiten 

verdrängen oder 

unter Kontrolle 

halten.

Botanische und 

mineralische 

Extrakte 


